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Halke und Umgegend
Halle 28 März

Oberbürgermeiſter Staude
1881 1906

Er hat gearbeitet und iſt nicht müde geworden
In dieſem Worte gipfelte die Würdigung der Verdienſte des

früheren Bürgermeiſters der Stadt Hamm in Weſtfalen unſeres
jetzigen Oberbürgermeiſters Herrn Geheimen
Regierungsrates Guſtav Staude als er im Jahre
1881 von dieſer Stadt ſchied um in Halle das verantwortungs
volle Amt als Stadtoberhaupt zu übernehmen Als am 28 März
1881 in einer Abſchiedsfeier in Hamm der damalige Vorſteher
der Stadtverordneten dort Herr Juſtizrat Rauſchenbuſch dieſes
Wort auf Bürgermeiſter Staude bezog hat der Redner der da
offenbar die hohe Meinung der geſamten Bürgerſchaft dieſer
Stadt zum Ausdruck brachte ſchon ausgeſprochen was nach
einem Vlerteljahrhundert demſelben Manne zugerufen werden
muß Nur ſechs Jahre hatte Bürgermeiſter Staude die Ver
waltung der Stadt Hamm geleitet und doch hatte er ſich dieſe
hohe ungeteilte Sympathie erworben Wie konnte es auch
anders ſein Erkennen wir Hallenſer doch am beſten daß ein
Mann wie der Oberbürgermeiſter den wir mit Stolz

unſeren Stande
nennen verſteht wie kein zweiter ſich die volle Hochachtung die
freudige Dankbarkeit ſeiner Mitmenſchen ſeiner Mitbürger zu
erwerben Sind ihm doch kaum nach einem Jahre ſchwerer
Arbeit in Halle im April 1882 Ovationen zu teil geworden die
geradezu einzig daſtehen Wußte die Stadt nach Verlauf eines
einzigen Jahres ſchon die Tüchtigkeit dieſes Verwaltungsbeamten
zu ſchätzen um wieviel mehr wird ſie jetzt nach 25 Jahren das
ſchwere freudigernſte Bewußtſein teilen können

Er hat gearbeitet und iſt nicht müde geworden

Der Anlaß zu dieſer einfachen Feſtſtellung die keine leere
Lobhudelei ſein kann ſondern die Tatſache des höchſten Lobes
des Lobes von dem triumphierenden Siege des Menſchen über
die Arbeit iſt ernſter Natur wir ſtehen vor dem Tage an
welchem der Oberbürgermeiſter Geheimrat Stande aus dem
Dienſte der Stadt Halle ſcheidet Am 2 April am kommenden
Montag wird der neue Erſte Bürgermeiſter Herr Dr Rive in
das Amt eingeführt werden Die ſtädtiſchen Körperſchaften
haben beſchloſſen den Gefühlen der Dankbarkeit Ausdruck zu geben
durch die Verleihung des

Ehrenbürgerrechtes

Am nächſten Freitag wird bei einem Feſtmahle das zu Ehren
des Scheidenden im Prunkſaale des Rathauſes veranſtaltet wird
der künſtleriſch ausgeführte Ehrenbürgerbrief überreicht werden
Die Erteilung der ſeltenen Auszeichnung iſt eine Selbſt
verſtändlichkeit Nicht von dem Charakter einer bloßen Höflich
keit Oberbürgermeiſter Geheimrat Stande hat ſich zu der Be
rechtigung der Führung des Titels Ehrenbürger des vor
nehmſten und höchſten Tributs der Achtung und Verehrung
welchen eine Stadt zollen kann emporgearbeitet Er iſt ein
Ehrenbürger geworden durch das Werk ſeines
Lebens Denn ſeine Lebensarbeit die beſte Kraft ſeiner
Mannesjahre hat er der Stadt Halle hingegeben Die Saat
war mit weiſem Verſtande geſtreut Die Ernte iſt überraſchend
reich Die Sprache verſagte wenn man das in dem zur Ver
fügung ſtehenden engen Raume voll und eingehend würdigen
wollte was Guſtav Stande für die Stadt geleiſtet hat der
Umfang eines Buches wäre notwendig Mit dem Namen Stande
verknüpft ſich innig ein Vierteljahrhundert Halleſcher
Geſchichte Das ganze Wetden und Wachſen der Saaleſtadt
in den letzten fünfundzwanzig Jahren iſt undenkbar ohne die
Fülle reichgeſegneter glücklicher Arbeit welche der Nimmermüde
geleiſtet Jn dieſer Zeit iſt Halle zur Großſtadt geworden nicht
nur in der Einwohnerzahl in ſeiner Bedeutung auf den Gebieten
der Wiſſenſchaft und Kunſt und des Handels zählt Halle zu den
großen Städten der Monarchie und der alte Ruf der Schul
ſtadt iſt von jungem ſproſſendem Ruhme umkränzt Es iſt ein
ſchönes Spiel der Harmonie daß der Beginn der Tätigkeit von
Guſtav Staude als Erſtem Bürgermeiſter in Halle durch einen
Feſttag von ſeltenem Glanze gefeiert wurde und daß das Ende
der gewaltigen Arbeit wiederum von der dankbaren Geſinnung
der Mitbürger aus dem Nivean des Laufes der Tage empor
gerückt wird in den leuchtenden Sonnenſchein der Verehrung
Wie natürlich iſt da zu glauben daß die weite Spanne Zeit
welche zwiſchen dem 1 April 1882 und dem 1 April 1906 liegt
ausgefüllt war mit der freudigen Gewißheit der erfolgreichen
Arbeit Und in der Tat die zweimal zwölf Jahre umfaſſende
Amtsperiode des Erſten Bürgermeiſters iſt ein Ganzes eine
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e en eArbeitsleiſtung ihr Zeugnis aber iſt die Stadt Halle in ihrer
welteren Entwicklung Die Amtsperlode gleicht einem Feſt
tage der Arbeit

Guſtav Staude wurde am 26 Juni 1843 in Wendorf auf
der Jnfel Rügen geboren Seine erſte Schulbildung genoß
er auf dem Pädagogium in Putbus Er abſolvierte es mit
gutem Erfolge und ſtudierte 1863 bis 1866 in Heidelberg
und Berlin die Rechte und Staatswiſſenſchaften Nach einem
juriſtiſchen Vorbereitungsdlenſte in Stralſund und Breslau
beſtand er am 23 März 1872 das Aſſeſſorexamen in Berlin
Als Richter wurde er an das frühere Kreisgericht in Schroda
berufen Jn Liegnitz trat Guſtav Stande zum erſten Male
in den Dienſt einer Kommune Jm März 1873 folgte er einem
Rufe als Beigeordneter und Syndikus dieſer Stadt Seine
hervorragende Begabung als Kommunalbeamter fand bald Be
achtung Jm November 1874 wählte ihn die Stadt Hamm in
Weſtfalen zu ihrem Bürgermeiſter Ueber ſechs Jahre hat er
der Verwaltung dieſer Stadt vorgeſtanden Daß dies zur vollen
Zufriedenheit geſchehen iſt bezeugte die Ehrung die dem
Scheidenden von verſchiedenen Seiten damals zu teil wurde Mit
dem 4 April 1881 beginnt ſein Wirken in unſerer Stadt An
dieſem Tage wurde ihm das Amt des Zweiten Bürgermeiſters
hier übertragen Erſter Bürgermeiſter war damals Bertram
Guſtav Staude fand ſchwierige Verhältniſſe vor Es galt nicht
allein ſich in den damals ſchon weitverzweigten Verwaltungs
dienſt einzuarbeiten und mit den lokalen Verhältniſſen die
naturgemäß in jeder Stadt andere ſind und in Halle infolge der
hiſtoriſchen Entwicklung der Stadt ihren beſonderen Charakter
tragen vertraut zu machen ſondern der junge Zweite Bürger
meiſter war bald vor die Notwendigkeit geſtellt die Leitung der
Stadtverwaltung allein zu übernehmen Erſter Bürgermeiſter
Bertram kränkelte und wenige Monate nach der Einführung
Guſtav Standes wurde Vertram der Stadt durch den Tod ent
riſſen Die Bürgerſchaft hatte raſch Vertrauen gefaßt zu der
Umſicht und Tatkraft des Zweiten Bürgermeiſters er wurde an
Bertrams Stelle gewählt Am 1 April 1882 erfolgte die feier
liche Einführnng Wenn man die Berichte genauer nachlieſt die
von dieſem Tage melden ſo liegt nahe zu vermuten daß die
Bürgerſchaft ſchon damals nicht nur in Achtung ſondern in
verehrungsvoller Liebe zu dem Bürgermeiſter aufſah Denn dieſer
Einführungstag war ein Feſttag der Stadt im volkslümlichen
Sinne Die Saale Zeitung veranſtaltete eine Extraausgabe in
feſtlichem Gewande Jn dieſer ſchloſſen die begrüßenden Worte

Er gebört nicht einer ſchwachen Majorität nicht einer großen
Minorität er gehört uns allen Und in dem erhebenden Be
wußtſein ein bedeutendes Amt in den Händen eines bedentenden
Menſchen unſere ſtädtiſchen Sorgen und Hoffnungen zugleich
als diejenigen eines ſeſten Mannesherzens zu wiſſen felern wir
die heutige Amtseinführung unſeres Erſten Bürgermeiſters
Herrn Staude Mittags in der zweiten Siunde im alten
Rathauſe fand die Einführung ſtatt Das Rathaus war im
Jnnern wie an der Faſſade feſtlich geſchmückt Von dem Balkon
herab wehte die mit dem Wappen und den Jnitialen G St
befetzte Stadtflagge und auf dem Marktplatze wogte eine bunte
Menſchenmenge Der damalige Regierungspräſident von Dieſt
führte Guſtav Staude in das Amt ein Der Regierungs
präſident gedachte in ehrenden Worten des verſtorbenen Vor
gängers Bertram und ſagte dann zu dem Bürgermeiſter
folgendes

Indem ich Jhnen verehrteſter r ter Staude
das neue Amt übergebe heiße ich Sie im Namen der Staats
regierung herzlich willkommen ſo wie ich ſchön am Tage Jhrer
Wahl Sie durch ein Telegramm beglückwünſchte Sie ſind durch
eine harte Schule und ſchwere Arbeit gegangen Sie haben Jhr
Examen rigorosum wenn ich es ſo nennen darf beſtanden
nachdem Sie ein ganzes Jahr lang im Dienſte der Stadt tätig
waren Ebenſo lange haben Sie die Bürde Jhres jetzigen
d Amtes getragen und immer wird es für Sie ein
erhebendes Bewußtſein bleiben daß Sie das Zeugnis eines
wohlbeſtandenen Examens ſo durch Jhren Fleiß und daraufhin
Jhre Wahl erworben ha

gung aß Sie dieſes Zeugnis auch von denen ausgeſtellt
ekommen werden welche Sie nicht gewählt haben und welcheglaubten einem Manne der wahrlich auch tüchtig und lobens

wert war ihre Stimme geben zu müſſen Jch bin der feſten
Zuverſicht daß Sie z da Sie am Steuerruder ſitzen das
Stadtſchiff in einen ſchönen Hafen lenken können und werden
Wahrlich beneidenswert iſt dieſes Amt denn bei Jhrer Aufgabe
werden Sie unterſtützt werden durch alle dieſe Herren ja durch
alle Bürger Halles und Sie werden immer verſichert ſein
können Hand in Hand zu gehen mit den ſtädtiſchen Behörden
die berufen und bemüht ſind die Jntereſſen der Stadt zuſchützen Ja ich beneide Jhre Aufgabe in dieſer Stadt der Sie
bewieſen haben daß Sie auch die ſchwerſten Arbeiten im

ntereſſe der Stadt zu tun vermögen und ſie nicht ſcheuen
ondern ſich ihnen mit Freuden unterziehen Für Sie wird daseben köſtlich ſein denn koſten wird es noch viele Mühe Aber

meine Herren wie ſchön wird es ſein Ich greife unter vielen
einiges heraus wenn erſt die Schulen alle eingeweiht ſein

en und ich bin der feſten Ueber

Galle Nillwoch 23 Närz 1906

werden wenn erſt durch die projektierte Kanaliſation ein
grober Stadtteil mit geſunder u verſorgt iſt wennen der Stadt ſelbſt gehörenden Straßen die Pferdebahn

Verkehr erleichtert ja last not least wenn einſt die
Verſteanerungopryjelt welche Staats und Stadtbehö
gemeinſam planen und ausf unſer liebes Halle mit un
eahntem Schmuck umgeben Und ſo reichen Sie mir denn die
and Herr Bürgermeiſter und geloben Sie mir durch dieſenandſe lag vor Gott dem e igen und Allwiſſenden

dem ich Sie auf den von Jhnen ſchon geleiſteten Dienſteid ver
S daß Sie dieſes nen anvertraute Amt na

e

Wiſſen und mit allen Jhren Kräften ſördern und
wollen Dazu gebe Gott ſeinen Segen

Der Bürgermeiſter richtete an den Regierungspräſidenten und
an die Verſammlung nachſtehende Rede

Sie werden es mir nachfühlen daß mein Herz heute in dieſem
Augenblicke tief bewegt iſt Sie werden mit mir fühlen was für
Gedanken durch mein Herz gehen da ich das Gelöbnis der Treue
wiederhole Hochgeehrter Herr Regierungspräſident Glauben
Sie es mir ich nehme mein Amt nicht leicht ich bin mir wohl
bewußt wie verantwortlich dieſes Amt iſt und werde die Ver
antwortlichkeit mir immer vor Augen führen glauben Sie mir
daß ich als treuer und ehrlicher Mann meine r zu tun
mich bemühen werde Mit tiefbewegtem Herzen Herr Regierungs
präſident ſpreche tch Jhnen meinen Herzensdank aus für die
wohlwollenden und mich ſo hoch ehrenden Worte die Sie an mich
richteten Es hat mich ſympathiſch berührt daß Sie Jhre Rede
begonnen haben mit dem Hinweiſe auf meinen verehrten Herrn
Amtsvorgänger den Mann den wir mit Stolz unſeren Bertram
nennen Jhm war es nicht vergönnt die hohen Erwartung
welche die Bürgerſchaft auf ihn ſetzte zu erfüllen ein u
Geſchick hat ihn zu e dahingerafft Wenn ich ihn au zig
lange gekannt habe ſo muß ich doch ſagen der erſte Augenbli
der uns zuſammenführte ſagte mir Wir beide paſſen zuſammen
Die erſten Worte die ich mit ihm ſprach ſagten mir Ich habe
es mit einem Ehrenmanne zu tun im ſchönſten und beſten Sinne
des Wortes Jch werde es nicht vergeſſen daß der verewigte
Bertram in der Zeit wo ich mit ihm arbeitete mir viel Vertrauen entgegengebracht hat ich werde den Augenblick nicht ver
geſſen wo ich in ſeinem Krankenzimmer ſaß und er mir Rat gab
in bezug auf das mir von da an doppelt ſchwere Amt in
Andenken ſei unter uns ſtets in Ehren Ja noch einmal hoch
verehrter Herr Regierungspräſident herzlichen Dank für die wohl
wollenden Worte Jch muß allerdings an geſtehen ich ver
diene das Lob nicht das Sie meiner Amtstätigkeit aus rechen Sie
wiſſen daß es mir nicht möglich geweſen iſt alle Erwartungen
ſchon jetzt zu erfüllen die man berechtigt war an meine on
zu ſtellen Aber ſeien Sie überzeugt daß ich das möglichſte tun
werde um allen Auſorderungen gerecht zu werden ſeien Sie
überzeugt daß ich es nicht vergeſſen werde daß ich der Gnade
Sr Majeſtät des Kaiſers verdanke daß ich hier ſtehe als
Erſter Bürgermeiſter dieſer alten hochehrwürdigen Stadt vor
Jhnen ſtehe daß ich als Erſter Bürgermeiſter dieſer alten ehr
würdigen Stadt arbeiten und walten will Jch werde es nicht
vergeſſen daß ich Treue ſchuldig bin unſerem allergnädigſten
Herrn und Kaiſer und Seinem Hauſe und mit Freuden werde
ich den Geſetzen des Staates gehorchen Dann bitte ich aberauch an dieſe Verſicherung noch eine Bitte knüpfen zu dürfen

es iſt die Bitte an Sie er Herr Präſident daß Sie
mich und die Behörden dieſer Stadt unterſtützen in dem Beſtreben
für das Wohl der Stadt und ihrer Bürgerſchaft Sie haben
mir bisher ſo viel Wohlwollen und Vertrauen entgegengebracht
und mich dadurch ſo hoch geehrt daß ich es wohl wagen We
dieſe Bitte an Sie zu richten ich kann nur verſichern daß i
bemüht ſein werde dieſes Vertrauen zu rechtfertigen Dann treibt
es mich verehrte Herren Stadtverordneten Jhnen zu danken für
das plehgpe Vertrauen das Sie mir in dieſem Jahre bewieſen
haben Ich danke Ihnen ferner herzlich für das Vertrauen dasSie durch hre Wahl bewieſen haben die Sie auf mich lenkten
ich verſpreche Jhnen nochmals es wird meine heilige Aufgabe
ſein dieſes Vertrauen zu rechtfertigen Es wird Sie alle meine

erren herzlich und ſympathiſch berührt haben wie der Herr
egierungs präſident hinwies auf die großen ger die den

Gemeindebehörden von Halle bevorſtehen Wir alle lieben unſere
Stadt und ſind hier zu Hauſe wir denken und arbeiten uns
immer mehr hinein in dieſe Aufgaben Sie können überzeugt
er daß ich dieſen Aufgaben meine ganze Kraft widmen werde
zenn nun auch Meinungsverſchiedenheiten unter uns entſtehen

wie ſie bei allen ernſten Fragen unter Männern entſtehen werden
und müſſen ſo wird uns dies wie ich hoffe nicht auseinander
bringen ich denke Sie werden niemals an meinem guten Willen
und meiner Uneigennützigkeit zu zweifeln haben Sie werden daran
denken daß es nur verſchiedene Wege ſind auf denen wir alle
dasſelbe ſchöne Ziel das Wohl der Stadt erreichen wollen
Möchte mir es vergönnt ſein recht lange für die Stadt zu ar
beiten und recht viel zu ihrem Wohle beizutragen möchte es mir
vergönnt ſein und damit ſchließe ich ein guter Hallenſer zu ſein

Die Wiederholung der beiden Reden an dieſer Stelle möge
die Feierlichkeit jenes Tages und den feſten Willen mit dem
Guſtav Staude an ſein Lebenswerk herantrat charakteriſieren
Dem Einführungsakte folgten ein Feftmahl im Stadtſchützenhauſe
und am Abend ein Bürgerfeſt im Neuen Theater Jn den dabei
gehaltenen Reden wurde auf die Aufgaben hingewieſen welche
der Stadt für die folgende Zeit auferlegt blieben Wie weit
dieſe Aufgaben erfüllt wurden bleibe für morgen einer kurzen
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Anläßlich der Wiederkehr des Jahrestages an welchem die Eröffnung unſeres Hauſes
ſtattgefunden gewähren wir an den 3 Tagen

Donnerstag den 29 Freitag den 30 Sonnabend den 81 März
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Skizzierung vorbehalten Der Titel Oberbürgermeiſter wurde
Guſtav Stande im September 1883 von Kalſer Wilhelm I an
läßlich der Manöver verllehen Der Kaiſer weilte damals in
Merſeburg ein Beſuch der Stadt Halle war von dem
Kaiſer zugeſagt unterblleb aber aus geſundheltllchen Rückſichten
und der damalige Kronprinz beſuchte in Vertretung des Vaters
die Stadt Nach Ableuf der zwölfjährigen Wahlperiode im
Jahre 1894 ward Guſtav Staude auf die gleiche Dauer wieder
gewählt Aus Anlaß des Kalſerbeſuches in Halle im Jahre 1908
erfolgte die Ernennung zum Gehelmen Reglerungsrat E B

Die Bankomm ſſion empfahl in ihrer Sitzung geſtern der
Stadtverordneten Verſammlung u a den Erlaß eines Orts
ſtatuts wegen Erſſattung von Pflaſter c Koſten die Her
ſtellung der Toreinfahrten bei Pflaſterungen von Bärgerſteigen
ſoll in Zukunft von den Hausbeſitzern bezahlt werden die
Genehmſaung des in einer Enteignnngsſache wegen Landabtretung
in der Reilſtraße geſchloſſenen Vergleichs die Entgegennahme
eines Berichtes in einer Schadenerſatz Angelegenheit den Ein
bau einer elektriſchen Pumpe in den Springbrunnen am Alten
Markt und die Bewilligung von 2800 W dazu die Ablehnung
des Antrags Emmer wegen der Ausſchreibung von Zeichnungen
und Koſtenanſchlägen zum Weltbewerb die Frage der Ans
ſchreibung möge von Fall zu Fall entſchleden werden und
Uebergang zur Tagesordnung in bezug auf eine Petition wegen
Entſchädigung verdorbener Waren

Die Städte Fener Sozietät der Provinz Sachſen hat ſich wie
uns ausſüdrlicher geſchrieben wird ſeit ihrer Neuorganiſation
im Jahre 1878 überaus gedeiblich entwickelt Es betrugen ihre
Veſicherungs umme und ihr Reſervefonds zu Ende des Jahres
1878 338,667,000 und 1,026,230 1887 624,961,000 und
I,185 500 We 1897 976,292,000 und 3,163,200 1905
1,380,795,000 und 6,500,000 Die Gehöſtsverſichernngen in
den 142 Städten des Sozietätsbezirks umfaſſen jetzt in 8 Städten
ſämtliche vorhandene Gehöfte in 62 Städten mehr als 90 Proz
der vorhandenen Gehöfte in 100 Städten mehr als 70 Proz der
vorhandenen Gehöfte Die erſtgenannten 8 und 62 Städte ſind
hauptſächlich kleinere mit vorwiegender Fachwerksbanuart alſo mit
verhältnismäßig feuergefährlicheren Gehöf en Es geht hieraus
hervor daß die Sozietät ihre Verpflichtung zur Annahme auch
dieſer ungünſtigeren Verſicherungen voll anerkennt und bandhabt
und daß in dieſen Städten die Peivatverſicherungsgeſellſchaften
ſich vom Wettbewerbe mehr zwückhalten Abgeſehen hiervon hat
aber anch in den großen Städten die Soztlietät einen erheblichen
Beſtand von Gehöſtsverſicherungen z B in Magdeburg
mehr als 55 Proz der dort vorhandenen Gehöfte Jm
ganzen ſind zwei Drittel ſämllicher ſtädtiſcher Gehöfte
bei der Sozietät verſichert alſo mehr als bei allen
rivaten Verſicherungsgeſellichaften zuſammen genommeni die Verwaltungsführnng der Sozietät ſind nicht die Vor
chriften des ſtrengen Rechts ſondern die Grundſätze der Nach

ſicht und Billigkeit maßgebend wie ſchon daraus hervorgeht daß
in der ganzen Zeit vom Jahre 1878 bis jetzt kein einziger
Prozeß von Brandbeſchädigten gegen die Sozietät anbängig ge
macht worden iſt ſchiedsrichterliche Entſcheidungen aber nur in
ſechs Fällen nachgeſucht und ergangen ſind Jm Beſchwerdewege
über die Organe der Sozietät iſt überhaupt während des
ganzen 27 jährigen Zeitraumes nur in einem Folle Entſchädigung
für einen Gebändeehnſturz durch Sturm die Entſcheidung des
hierfür zuſtändigen Provinzialausſchuſſes nachgefucht von dieſem
aber die Beſchlußſaſſung an den Direktorialrat zurückvccwieſen
worden Aus allen dieſen Umſtänden folgt zur Zweifelloſinkett
daß die Sozietätsgenoſſen mit den Grundſätzen und der Ver
waltung der ſtetig welter gedeihenden Anſtalt durchaus zu
frieden ſind

Kindergärtnerinnen Am Montag fand im hieſigen ſtaatlich
konzeſſionierten Seminar für Kindergärtnerinnen und Privat
lehrerinnen das Oſterexamen ſtatt dem ſich 25 Seminariſtinnen
unterzogen Von der mündlichen Prüfung dispenſiert wurden
Fräulein Böhme Mödnitz Döltz Halle Heinrich Halle Holz
bauſen Ueckermünde Juch Naumbnurg Müller Halle Nebendahl

alle Potzer Halle Remus Halle Richter Radies Rottorf
eicheln Thoman Halle Tutenberg Jlten Lehrte Wahle

Greppin Zum Tell dispenſiert wurden Fräulein Bräutigam
Halle PrehmHolle Seiffert Trebnitz Beſtanden haben Frl
Arndt Halle Buchwald Halle Holzapfel Halle Köppe Halle
Lübe Holle Müblhahn Halle Schottmann Halle Suvpplies
Schkenditz Am 28 d legten 5 Seminariſtinnen Frl Förſter
Halle Gallus Halle Poppe Halle Rothe Wörmlitz Sieinbach
Ammendorf die Prüfung für Kindergärtnerinnen zweiter Klaſſe
ab Sämtliche Kindergärtnerinnen ſind bereits zum 1 April
für Stellungen engagiert

Der Pianiſt Tölémaque Lambrino der durch ſeine Konzerte
die von ſteigendem Erfolg begleitet waren allen Hoalleſchen
Mnſikfreunden beſtens bekannt iſt erhielt ſoeben einen ehren
vollen Ruf an das Düſſeldorfer Konſervatorinm mußte aber
aus Rückſicht auf ſeine ausgedehnten Konzertverpflichtungen und
e Lehrtätigkeit an Heydrichs Konſervatorium dieſen Antrag
ablehnen

Stadttheater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben
Morgen Donnerstag gelangt Jm weißen Rößl zur Auf
führung Jn der Rolle des Doktor Siedler tritt Herr Werner
Steineck vom Stadttheater in Stettin als Gaſt auf Engagement
auf Veomtenkarten haben Gültiakeit Für den Monat April
bereitet die Direktion Richard Wagners RNing des Nibelungen
in geſchloſſener Reihenfolge vor und eröffnet hierzu ein Sonder
abonnement für alle vier Abende Die Preiſe desſelben ſind
bedeutend ermäßigt Karten für den Zyklns ſind von heute ab
an der Thegterkaſſe zu haben Das Schauſpiel bringt demnächſt
eine intereſſante Novltät Hugo von Hoffmann sthals Drama
Eleckra in welchem Frl Hallwill die Hauptrolle ſpielen wird

Da das Stück nicht abendfüllend iſt wird Tittels erfolgreiche
Oper Ceſore Borgia dem Drama vorangehen

Neues Theater Aus dem Bureau wird uns geſchrieben Am
Donnerstag wird Großſtadtluft noch einmal in Szene
gehen am Freitag findet die vierte Aufführung von Sher
lock Holmes Meiſterſtück ſtatt Herrin Direktor
Manthner iſt es ſoeben gelungen das ruſſiſche Enſemble Nadina
2 vlianski zu Anfang April für ein einmaliges Gaſtſpiel zu
gewinnen

Vom Walhallatheater ſchreibt man uns Das Gaſtſpiel des
Wiesbadener Operetten Enſembles umfaßt nur noch einlge Tage
am Sonnabend verabſchieden ſich die Gäſte Ub heute wird die
Operette Das ſüße Mädel aufgeführt

Ein fſeltener Feſttag Der letzte Sonntag war für den Dienſt
mann Aiichard Dönih ein Feſttag von dreifacher Bedeutung da
vollendelen ſich 25 Jahre ſeit Herr Tönitz im Hauſe Auguſta
ſtraße 14 wohnt und ſeine Frau bei der Hauswirtiu Frau
Rentier Römer als Aufwartung arbeitet Außerdem aber wurde

an dieſem Tage die jüngſte Tochter des z Döntltz konfirmlert
Durch reiche Geſchenke wurde die Familie erfreut

Geſchäſtejubiläum Die Mittellung die uns geſtern gemacht
wurde und die beſagt daß Herr Maurermeiſter Lingesleben das
25 ahnt Geſchäftsjublläum vorgeſtern gefelert habe iſt nicht
zutreffend

Geſtorben Das Kind welches am Sonntag durch Verbrennung
ſo ſchwer verletzt wurde iſt am andern Tage in der Klinik ſeinen
qualvollen Leiden erlegen

Hilflos Am Dienstag nachmittag 5 Uhr wurde der Jnvalid
Karl Maitutat ohne Wohnung in krankem und bilfloſem Zu
ſtande am Großen Berlin aufgeſunden und daraufhin im
ſtädtiſchen Krankenwagen der königl Klinik zugeführt

Unfug Jn der verfloſſenen Nacht gegen 4 Uhr wurde der an
dem Grundſtück Streiberſtraße 9 befindliche Feuermelder ohne
Grund in Bewegung geſetzt und die Feuerwehr herbeigerufen
Der Täter iſt bisher nicht ermittelt worden

Leichenfund Am Dienstag gegen 6 Uhr abends ſchwamm in
der Nähe des Kaffeegartens Trotha die Leiche des ſeit dem
12 Februar vermißten Schulknaben Erich Swierczynski früherDeſſauerſtroße 6a wohnhaft an ſie wurde nach dem Trothaer
Friedhof gebracht

Sterbeſälle Jn Halle 8 ſtarben in vergangener Woche
49 Perſonen einſchließlich 15 in hieſigen Krankenhäunſern ver
ſtorbener Ortsfremden
Meningitis 1 Herzſchlog 1 Skrofyloſe 1
Diathes 1 Bronchitis 3 Uterusmyom 1 Herzmuskelentartung 2 nicht
Lungenentzündung 8 Leberverhärtung 1 Ohreiterung 1 Magen
krebs 3 Lebens ſchwäche 4 unbekannter Todesurſache 1 Herz
klappenfehler 1 Bauchfellentzündung 1 Schlaganſall 2 Alters
ſchwäche 2 Diphtherie 2 Buch der Bruſtwirbelſäule 1 Soor 1
Magendarmkatarrh 2 Gebärmutterkrebs 1 Vauchſchwangerſchaft
Maſtdarmvorfoll 1l Apoplexia cerebri 1 infolge ſchwerer Ver
hrennung 1 Erſtickung durch Rauch 1 dazu Totgeburten 5
Jn Halle R ſtarben 13 Perſonen einſchl 1 in einem hieſigen
Krankenhauſe verſtorbenen Ortsfremden und zwar an Magen
krebs 1 Lebensſchwäche 1 Schlaganfull 1 Rhachitis l Eierſtocks
geſchwulſt Gehirnhautentzündung l chron Veitstanz l Lungen
entzündung 1 Luftröhrenkatarrh 1 Lungentuberkuloſe 2 unbekannter
Todesurſache 1 Scharlach 1

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Photographiſche Geſellſchaft n der geſtern abend im

Reicheboſ bar haltenen Sitzung führte zunächſt der Vorſitzende
Herr Profeſſor Dr Sobern heim eine Reihe von Projtktions
blidern nach einigen Aufnohmen vor die er in Tirol und auf
einer Orientreiſe gemacht hat Die prächtigen und detailreichen
teilweiſe ſehr bübſch und ſtimmungsvoll kolorierten Vilder die
zunächſt Anſichten aus dem Puſtertal und ſeiner näheren Um
gebung Toblach Jnnichen Schludeirbach Dürrenſee ferner
ans der Umgegend von Bozen wiedergaben erregten vielen
Beifall Noch intereſſanter aber waren die folgenden Auf
nahmen die während einer 9ieiſe mit der transkaſpiſchen Bahn
von Krasnowodek bis Bucharg und Samarkand gemacht waren
und die vor allem Szenen aus dem Verkehrs und Wanderleben
betrafen Allerlei bemerkenswerte Typen aus dem bunten
aſiatiſchen Völkergemiſch wurden hierbei vorgeführt Bazare und
MNoſcheen aufgeſucht Einblicke in Karawanſereien ermöglicht
lebhafte Marktſzenen belauſcht 2c aus denen wohl jeder viele
neue Eindrücke und Anregungen gewann Von anderen Vereins
müitaliedern wurden weiterhin Aufnahmen aus dem Schwarz
waldgebiete der Schweiz Thüringen Waldeck ſowie aus Halle
und ſeiner Umgebung prejtziert Daran ſchloß ſich noch eine
längere Ausſprache über Erfahrungen bei der Herſtellung von

Diavoſitiven bDieAllgemeiner dentſcher Sprachverein Zweigverein Halle
nächſte Zuſammenkunft der Mitglieder findet im Evangeliſchen
Vereinshauſe am nächſten Freitag abends 8/ Uhr ſtatt Dem
geſchäftlichen Teile wird ein Bericht über die diesjährige Haupt
verſammlung in Duisburg folgen und ſodann eine Beſprechung
der Bücher Kaufmannsdeutſch von N Engels und F W Eitzen
und Zur Schärfung des Sprachgefühls von H Dungey
Gäſte ſind willkommen

Handlungsgehil en Die Verwaltnnagsſtelle Halle der Kranken
und Begräbniekaſſe des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen
hielt am letzien Donnerstag in Mars la tour ihre Jahres
hauptverſammlung ab Der dabei erſtattete Jahresbericht läßt
eine erfreuliche Entwicklung der Verwaltungeſtelle erkennen Die
Zahl der Mitglieder hat ſich von 490 auf 510 erhöht von denen
die überwiegende Anzahl in den Klaſſen II und III mit einem
täglichen Krankengeld von 2 M und 2,50 M verſichert iſt Die
Kaſſe hatte eine Geſamteinnahme von 15,082,56 Wi darunter
ſind 14,408,70 M Beiträge Ausgaben waren 15,082,50 M zu
leiſten und zwar an Krankengeld 3308 12 Krankenhauskoſten
607,50 WM Arzthonorare 4427 Zahnarzthonorare 600,75
Arzneien 1134,93 We Heilmittel 95,23 Begräbnisgeld 720
Porto und kleine Unkoeſten 100,86 M und Zahlungen an die
Hauptſtelle 4050 M Unter Abrechnung der Zahlungen von
der Hauptſtelle und an dieſelbe ergab ſich bei einer Einnahme
von 15,082,50 M und einer Ausgabe von 10,994,39 M ein
Ueberſchuß von 4088,11 M Zur Anmeldung gelangten 509 Kranken
ſälle gegen 435 im Vorjahre von dieſen ſtellten mehrere Fälle
beſondere Anforderungen Durch den Tod verlor die Ver
waltungsſtelle 5 Mitglieder Der jetzige Vorſtand wurde wieder
gewähll es ſind die Herren Georg Voigt Direktor Paul Sipp
Max Müller Wilhelm Kohl und Franz Winkler

Der Zweigbverein Halle vom Tentſchen Privatbeamten Verein
feierte am letzten Sonnabend in der Kaiſer Wilhelms Halle
ſein zweites Winterverguügen und zugleich das Stiftungsfeſt
ſeines Geſangszirkels Die Darbietungen waren ausgezeichnet
Hatte ſich doch der unter Leitung ſeines Dirigenten Herrn Lehrer
Henkel ſtehende Geſangszirkel die Aufgabe geſtellt neben Beet
bovens Ehre Gottes die Schillerſche Glocke komponiert von
Romberg zur Aufführung zu bringen Der Zirkel hielt ſich
weocker und wurde nach Schluß des eine Stunde in Anſpruch
nehmenden melodiöſen Werkes mit lebhaftem Beifall ausgezeichnet
Beide Werke wurden von Frl M Henſchel auf einem Ritter
flügel begleitet Der Zirkel ehrte ſeinen Dirigenten durch Ueber
reichung einer prachtvollen Lorbeerlyra Aus dem Programm
deſſen Zuſammenſetzung das Andenken an Mozart und Schiller
nicht verkennen ließ ſei noch das Melodrama Mozart hervor
gehoben welches durch Herrn Henkel und Fil Lüdecke
Rezitatorin zur Geltung kam Der Vorſitzende des Zweig

vereins drückte in ſeiner Feſtrede die Freude über daß aute Ge
deihen des Geſangszirkels ans und toaſtete auf ihn Der Vor
ſitzende des Geſangszirkels feierte in ſeiner Erwideru gsrede die
Verdienſte des Zweigverelns unter Hervorhebung der Wohl
fahrtseinrlchtungen des Vereins

Ter Tamen Friſenr und Perückenmacherachilfen Verein feierte
am Sonntag im Fafſer Wilbelm ſeln Stiftungsfeſt

Stadtmiſſion Ein Famlliengbend im Letzien Dreier wird
morgen am Donneretag vom Blankrenzverein veranſtaltet Die
diesjährige Reihe von Familiengbenden wird durch zwei Ver
anſtaltungen am 30 März im Mohr Giebichenſtein und am
6 April im Geſellſchaftshaus in Diemitz abgeſchloſſen

StadtTheater 27 März
Guten Morgen Herr Fiſcher

Operette in 1 Akt nach Lockroy von W Friedrir Muſik von Ed Stiegmann ch
Ein gemachter Mann

Poſſe mit Geſang in 3 vikten von Eduard JacobſoMuſik von G Michaelts ſon
Unſer beliebter Komiker Fritz Berend batte für ſeinen

Benefizabend ein ſehr gemiſchtes Programm zuſammen
geſtellt Eine Operette eine Poſſe mit Geſang und in der Poſſ
ein großes Künſtlerſeſt mit unggiſchem Tanz Liedervorträgen
und Vallett Divertiſſement An Abwechſlung fehlte es alſo nicht
und ſo kam denn ein ſehr vergnüglicher Theaterabend zuſtande
der das zablreich erſchienene Publikum in die beſte Sümmung
verſetzte und nach den Beffallsänßerungen zu ſchließen vollauy
befriedigte Die den Abend einleitende einaktige Operette
Guten Morgen Herr Fiſcher mag zu den Zeiten als

der Großvater die Großmutter nahm viel Gefallen geſunden
und zwar an Lungentuberknloſe 3 haben heutzutage nimmt ſie ſich doch etwas allzu harmlos und

hämorrhagiſcher altmodiſch aus und kann unſeren jetzigen höheren Anpprüchen
mehr genügen Dle antlquierte Operette deren

dürftige Handlung nur ſtellenwelſe durch einige wirkungs
volle eine gewiſſe Drolerie marklierende Jnſtrumentatlons
päße humoriſtiſch illuſtriert wird fand eine an
ſprechende Darſtellung und durch das unter Herrn Kapell
meiſters Gottlieb geſchickter Leitung ſtehende Orcheſter
eine zufriedenſtellende Jnterpretation Herr Berend war ein
ſehr ulkiger Doktor Hippe Frau Laßner Hagedorn genügte
als Hippes Frau Anrora Frl Sarta ſang und ſpielte als
Hippes Mündel Klara recht annehmbar Herr Anmann gah
den biederen Herrn Fiſcher aus H velberg mit gutem Gelingen
Herr Böttcher fand ſich mit der Rolle des verliebten Amandus
Fiſchers Sohn aufs beſte ab Ein munteres Dienſtmädchen
Guſte war Frl Saldern Auf die Operette folgte die nun
mehr ſchon über zwanzig Jahre alte Geſangspoſſe Ein ge
machter Mann von Eduard Jacobfon dem Verfaſſer ſo
mancher anderen heiteren Poſſen wie 500,000 Teufel Die
Galoſchen des Glücks 2c die einſt das Entzücken des Publikums
bildeten und auch beute noch mit Vergnügen genoſſen werden
können zumal ſie ſich von den zumeiſt ſo platten oder kraſſen
modernen Schwänken ſehr vorteilhaft unterſcheiden Auch die
Poſſe Ein gemachter Mann kann heutzutage noch das
Publikum ergötzen wenn ſie ſo vortrefflich dargeſtellt wird wie
dies am geſtrigen Abend geſchah Ganz beſonders tat ſich der
Benefiziant Herr Berend hervor der den vom Schlächtermeiſter
zum Rentier avancierten protzigen Parvenü Paſewalk mit köſt
licher Komik ſpielte Der reiche Beifoll der ihm gezollt wurde
ſowie die vielen Kranz und Binmenſpenden legten von der
Beliebtheit dieſes ſtets gerne geſehenen Darſtellers ein voll
giltiges Zeugnis ab Neben Herrn Berend zeichneten ſich
Herr Stahlberg als Maler und Schwerenöter Waäallberg
aus ſowie Herr Sieg als alter veirbiſſener Maler
Randow der ſtets mit dem ernſthafteſten Geſicht be
hauptete nie ſo ſehr gelacht zu haben Recht gute Leiſtungen
boten gquch Herr Kaufmann als Weinreiſender Lux Herr
Dohme als junger Baron von Elmenhorſt und Herr Heinz
als deſſen alter Onkel Unter den mitwirkenden Damen ragte
Frl Hollmann als Toni Sendler vor allen hervor Sie
ſpielte mit großer Verve und errang ſich wiederholt einen
Sonderbeifall einmal durch den Vortrag eines ober
bayeriſchen Liedes vom Fenſterln das andere Mal nach
einer Szene in der ſie ſehr gut liſpelte das dritte Mal
nach dem mit entzückender Schelmerel vorgetragenen Liede
vom Geoßpoepa eit Anerkennung genannt ſeiten weiter
noch Frl Fanny Wagner als Witwe Jungblut Frl
Halkwill als Poſewalks Tochter Elſe und Frl Saldern als
übermüttges Dienſtmädchen Törthe Bei dem großen Künſtler
feſte im 4 Bilde tanzie Frl Hollmann mit Eian und Grazie
eines ungariſchen Czardas von Vörös Miska Frl Stoll ſang
mit tiefer Empfindung das Lled Liebesſehnſucht von Sucher
und mit Humor ein oberbayeriſches Dialektlied Herr Muth
trug mit Schneid ein Schnadabüpferl Gruß von der vlm vor
und Herr Becker glänzte durch den ſchwungvollen Vortrag
eines Rheinweinliedes Das Balletkorps führte einen von Frau
Stahlberg Wieſt geſchickt arrangierten Tanz mit Präziſion
und Eleganz ſehr bübſch aus Allen Solomitwirkenden ſowle
dem Balletkorps wurde lebhaſt Beifall geſpendet

Dr Ploch

Brieſkaſten der Saale Zeitung
Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizufügen

R Staßfurt Sie beanſtanden mit Recht den Ausdruga
Hebung im Sinne von Verminderung Beſeltigung Ab

ſtellung Soll dieſer Begriff ausgedrückt werden dann wäre
höchſtens das Wort Behebung zuläſſig was aber beſſer

reden wird da es nur im Amtsdeutſch Verwendung
indet
W 8 Die Verjährung tritt in dieſem Falle nach höchſtens

30 Jahren ein ob der Durchgangsweg vom Eigentümer oder
Pächter des Nachbargrundſtöcks benutzt wurde iſt hierbei nicht
ausſchlaggebend ſondern die Tatſache der Benutzung ſelber
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Die mit bezelchneten Schnelzüge ſind zur Beförderung unverpackter einfigiger Fahrräder freigegehen

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 237 bis 28 März
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Sebeſyen a Paris Dr Hſcher a Waldhauſen GBausmann a Görlitz Kaufm H Krott a Dülken

Müller Boerner Zedner H Mehns E Morlier St
Ogaunrkoweki Ernſt Moſin M Lipichütz D Salomon
Paul Kriedländer Robert Otto a Berlin

Grand Hotel Vode

rbr
Graf von Gneiſenaun g Sommer

Preussisoho Plandbrieſ an
Die am l Apri 1906 fälligen Zinsſcheine unſerer Hypoibeken Pfand

brieſe Kommnnal Obligationen und Kleinbagbnen Obligationen werden
vom 15 März ab an unſerer Kuſſe und bei der Mehrzahl der deutſchen
VBanken und Vankſirmen koſtenfrei eingrlöſt Daſelbſt ſind obige Papiere zur
Kupitalsanlage und ausſührliche Proſpekte zur Junſornintion erhältlich

Preusnischoe Vfandbrleſ Bank EinZugjalousien Gartenfreund
Rollschutzwände Preishneh über Obst Beerenobst Rosen

Molzadrahtrollo ſür Wobn und Schauſeuſter
Zierbäume Ziersträneher und vieles
andere mit zahlreichen Abbildungen

RRolIä cher von Holz und Stabl
Halleſche Jalonſie u Rolladen Fabrik

und guten Ratsehlägen über hehnnid
lung der Pflanzen Dasselbe wird

Wrramz EHeunciolgehi C Frejcrſträ 8 m 8 9 9 16r BRKReparaturen

ar von T rade eny Ob Bareinkauf mit Na
batt od bequeme Teilzahlung
ſage bei Katalogverlangen
direkt der Kinderwagenſabrik

u O

kostenfret zugesandt

Ed Poenieko Co m b
Delitasch No 23

Ein in ſehr gutem Zuſtande beſindl
Vreak Wagen

1 n 3ſpännig desgl 1 Paar prrSielen Geſchirre preiswert zu
kaufen Gusthorfſ grünvr Hof

Halle a S

on
gar reiner Bienenhonig

kl Glas 60 J ar Glas 1,10A Kraniz N ne bat

adweyorworbo

Frankkurt
a Muin

üllvaumne

A G

den

Mülheim
a /Rhein

Technisches Bureau Halle a S
Gr Steinſtr 1 1 Fernſpr 2064
Mitglied des Rabatt Sparvereins

G eeeeeeeeeLindenstrasse 70 Jeden Weg iasun SchlachtefeſtBoernhard Rorgls
Domplatz 10 Tel 1843

Feinſte Rot Leber u Zchwartenwurſt
a Pfd 1 Mark

Volks Kaffee Hallen
des Vereins ſür Volkswohl

I am Leipziger Turme
II Alte Promenade Meitbahn

111 Moritzzwinger
IV im Moten Turm

in der früheren Hauptwache
V Vor dem Steintor LValballag

Es wird verabreicht
Kaffee
Kakao
Milchieiſchörüte u 6 Vfa

elterwaſſer
Limonade

in IV auch Supve zu 10 Pfg
Marken zu 5 Pſg welche ſich beſonders
Al Geſchenken an Bedüirſtige eignen
und in den 5 Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowlebei Herry Kaufmann Ludwig VBartb
Leipzigerſtr 80 Nähe des Leipz Tur
mes Herrn Kanſmann Hille GeiſtWoße 68 ſowie bei Herrn Flade
Zwingerſiraße 5 zu haben

Elektrische Licht u Kraftanlagen
Dynamomaschinen u Elektromotore
Kiektr Einrichtungen für Gruben u

Müttenwerke
Eloktrische
Lokomotiven
Bahnen und
Grubenbahnen
Elektrische
Kinzolantriebe

tür jedes Fabri
kationsgobiet

Für Dayegerer aus Salier

S ar idisenetoſteDu Auswabl Billigſte Gugrospreiſe
Säcke u Planenfabrik Albin Barth

nh Max Albert Leipzigerſtr 54 Tel 179

hie Gretehean Tapete

Küchen Tapeten von 15

mm Schürzen ff
Meter 45

S S hillige Tapeten
r ſch meine ver und Borten nur von Fabriken h oitbe welche

dem Tapeten Ring e nicht angebören ſo offeriere ich fpottbilli
ſür Salon ff

Krich Tapete für Wobnzimmer Buntdruck 13 Rollen für 50
Flör TWVapeote für Schlaſzimmer Buntdruck 14 Rollen für a 50

Hon wyſchechte Küchen Tapeten von 35 J an
a Jrde Rollenzahl wird zum ſelben billigen Preis a
Taprzierer und Maler meiſter bekannte Bedingungen

biſlig Wochélnche Möbel Ledertuch Markttaſchen GummlTiſchdecken
Bohnerwachs prima Schenerleinen vom Stück

Jeder Känſer war bis jetzt erſtaunt über weine billigen
Halleſches Tapeten Haus 5 Grillſtrahe 5

r Bitte die Preiſe in meinem Schaufenſter zu brachten v

Taschenuhren gr Konſirmanden
m in jeder Preislage

ſowie entzückende Frübigbrs Neubteiten in Rroschen
Ringen KettennrbändernSe Anhünugern Colliers Kreuzen Korailienzehmuceis

in nur ſeinen modernen Muſtern
empfieblt in großartiger Auswahl zu reellen Preiſeno ust Heckoel gepr Vumacher

nnd Gold waren Steinweg 46/47Allein Verkauf d beliebt Schüler Ringe f d Franckeſchen Stillungen R Sp V

Gold 12 Rollen für 50

egeben De
ernrr emvſeble

Nndeln Uhrketten

fensterhochelegante Salton
Es lohnt sich ein Gang zur Bestechtigung meiner Sehau

in welchen sieh nur von mir aeibat angeſertlgte
umneal Sprisezimmer befinden

HöbrlFabrikHBH R R za EREB Fliaienere cr u

T Tel 2B82

B Na
Möbeltrausporte mit geſchl Mäöbelwagen u Taſeſ

wagen werden noch angenommen u
fachgemäh ausgeführt

über Co Steinweg 52

geh3 Strohhüte 8
9 zum Wascohen und Modernisieren

pimmnt an
SG B Herker 8

e

S gegenüber S Giauehaer 9

Klrehe

89095959Strümpfe Auſtricken nur 10
und 15 Pfg ausanter Wolle und

WVanmwolle ſauber geſtrickt auch neue
Strümpfe gut und billig empfirblt

Burghardts StrumpiſtrickereiGr Benabansir l Nähe Leipzigerſtr

Erich Heine
Goldäsehmied

Gelstatranne 65
empfiehlt

Konfirmationsgeschenke
in Gold und s1llber

R Sp V

PaarKopfwäsche u twärte
Ansſuhrung ſchicker Mode Friſuren
Spezial Ondnklation Naturwellen
Lager in Zöpfen und Uuterlagen
Separgte Friſier u Färbe Salons
Berta Fleckingor

Gr Ulrichſtr 29 nur 29 J Etage
nur im Hauſe b Photograph WVenckert

Apfelbäume
Hoch und Halbſtämme

ertragreichſte Sorten ſür Maſſenanban
Schön ſormierte Spaliere von

Aepfel Birnen Pfirſiche Aprikoſen
Siachelbeerbüſche Johannisbeerdüſche

Erdbecxpflanzen Groß üchelge
Himwkeren SorienNetdorn vrächtig geſülliblühende

Schaltenbänme zur Beſchattang von
Dängerdöſen

Magnolien die Königin der Zierbäume
Hanuptvpreisbuch koſtenfreit

Bd Poenickeo Co m b
Delitzſch Nr 23

e Friſchen Scheibenhonig
Fran Rahratüdt Wochenmarkt

Straussſedern
Ronas Fächer werd bill gewaſchen

Geiſtſtr 61geſärbt u gekräuſelt

Adolf Sternfeld
Wäſche Fabrik

Gronmae Ulrichairaaae 21
gewährt wieder als v

Mitglied des Rabatt Sparvereins

5 Rabatt in Marken
T

Sonnt ab Brille verl v Waiſenbaus
Apoiheke Friedrichſtr 67 allda abzug
gegen Belohnung im Hochparterre

Heinrich Rothner
bitte Donnerstag
h ä

Familien Huchrichten,

Statt besonderer Meldung
Die Verlobung unserer jüngsten

Tochter Gertrud mit Herrn Her
mann Horn in Berlin zeigen hier
durch ergabenst an

J Raunchwita ond Frau
Ida geb Jüdel

Empkangstage Sonntag den 1 April
und Sonntag den April

Gestern vormittag 10 Uhr ztar
plötzlien nneh längerem Leiden
unser lieber Vator der Inzenlteur

Robert Dreyer
N im 68 Lebensjahre

Uin stilles Beileid bitten
die trauernden Hinterbliebenen
Dio Beerdignng findet Sonn

abend nachn g Uhr von dor
1 Kapelle des Nordfriedhofes aus
8tatt

ür die vielen Beweiſe inniger
Teilnabme beim Begräbnis un
ſeres lieben Entſchlaſenen
August Hummel
ſagen wir für die reichen Krangz
ſvenden ſowie ſeinen Freunden
welche ihm dasletzte Geleit ben

Paſtor Meltzer iür dieh Wothebe zlichſt Dank
Die trauernden Hinterbliebenen

h



Knaben u Mädchen
Einzelne Blusen Röcke Hosen Lätze u Kragen

e Solide Verarheitung

Kinder Garderobe
Zruno Freytag

Leipzigerstrasse 00
Stadttheater Ilalle S

Donnerstag den 29 März193 Ab V 1 B Beamtenkarten Hültig

Im weißen Rößl
Schwanki 3Akt v Blumenthal Kadelb

Perſonen
Joſepha VogelhnberV wirt in zum Weißen

Rößl F WagnerLeopold Brandmayer

Zahlkellner K StahlbergWilh Gieſecke Fabrikant Fr Berend
Oltilie ſeine Tochter H Hallwill
Charlotte ſeine Schweſter R Laaßner
Waither Hinzelmann

Privatgelehrter W Sieg
Klärchen ſeine Tochter H Hollmann
Dr Otto Siedler Rechts

W Steineck a Ganwalt
Arthur Sülzheimer M Kanſmann
Loidl Betiler J HelnzNeſi ſeine Nichte M KellerAſſeſſor Bernbach W Dohme
Emmy ſeine Frau A Saldern
Rätin Schmidt N Ruſch
Melanie Schmidt J Moſebach
Forſtrat Kracher R Bruno
Ein Hochtouriſt R Nonnenbruch
Ein Reiſender Amberg
Kathi Briefbotin d WaldenFranz Kellner A Naß
Ein Piccolo L MüllerMirzl Stubenmädchen E Seldel
Mali Köchin A Amberg
Martin Hansknecht H Ramm
Joſeph Hausknecht W Brandel
Der Portier im Welßen

Rößl r PflügerDer Portier Zur Poſt E Lübben
DerPortier Zum Grünen

Baum C VergerDer Portier Zur Ru
dolfshöhe Fr PfeifferEin Dampfer Kapitän A Heinze

Ein Voolsmann C Schinidt
Sepp Gebirgsführer E Lſibben
Eine Bäuerin Fr Brandt
Ein Bauernknabe E Schramm

Anfang 7l/2 Uhr Ende 10 Uhr

Jeues healol
OlreokHen IIIIIIDonnerstag den 29 März Abds 85

Grossstadtiuft
Freitag

SherlockHolmes Heisterstüelk

AppluCrater
Direktion Gustav Poller

Gaſtſpiel des Original
Cölner Volks Theater
Direktion Baum u FPrang
Heute zum zweiten Male
Der Rauhmörder

Gr Poſſe mit Geſang u Tanz in
5 Bild von W Millowitſch

Bild Tünnes als Ariſto
krat

2 Bild Der große Krach

3 Bild Wer iſt der Mörder
4 Bild Im Panoptikum

Bild Die Autsmobiljagd

Otto Herrmann
Hentezum n erſ Malev

ſüße Rädel
Oxgrele in 6 von Allex

Landesberg u Leo Stein
Muſik von H Reinhardt

Anur 4 Aufführungen

Rathenower
Brillen u Klemmer

genau angepaßt
Mlieke Gold Doublevon 1,5 5Gora r h12 anCarl Sohneider

Spezial Jnſtitut für Anagupl er20 Gr irichſtraße 20
Gegr 1881

Auswärtige Thegter
Donnerstag den 29 März 1906

Erſurt Staditheater Konzert
Gotha Hoſtheater Die Fledermaus
Leipzig Neues Thegter Zar Peter

Altes Thegter Gasparone
Leipziger Schanſpielbans Prinz
Friedrich von Homburg Theater
am Thbomasring Der Hüttenbeſitzer

Magdeburg Stadttheater Oberon

lehrer Cewangrerein
Direktion Profeſſor Reubke

Donnerstag den 29 März nachm
5 Ubr Hebung im Saale der

2 Volksſchule

Gabelshergersoher Stenographen Vereln
r W 8 Uhr abends Sihnng

im Gold Schiffchen Gr Ulrichſtr
Morgen Donnerstag

Schlachtefeſt
Franz HanfRanniſche Straße 11

Minner Tun Verein

Gegründet 1886
Turnübungin der Schul
turnhalle Friefenſtraße

Dann Frevbergs Garten
gen s von 10 UhrA Füralle Altersklaſſen

ar ktaas und Frei
ag

B Altersriege Donnerstags
Damenagbteilung Mittwochs ſtädt

Mädchen Mittelſchule Gr Steinſtr 60
Anumeldbungen werden entgegen

genonmmenvon den Herren Schneider
meiſter Leirich Mittelſtraße 19
Turnlebrer Löffler Franckeſche Stiſ
tungnen Uhrmacher Koch Leipziger
Straße 44 und im Turnſgal

Der Vorſtaud
Nauſui inniſcher Turnverein

zu Halle gegr 1875
Vereinsloknal Paradies
garten Ratswerder

Turnübung
3 der Männer undJngend Abteil Mitt
wochs Sonnabends
Alters Niege Mittwochs von Se bis 10 Uhr abends in

der Schullurnballe Dreyhanvptſtr

Turnleiter um Kurt BönickeGöbenſiraße 23 1
b der Damen Abteilung Freitaggs

von 71/2 bis Hl/z Uhr abends in der
Turnballe der Städtiſchen Höheren
Mädchenſchule Unterberg Turnleh
rerin Fräulein Marg Seiß Kur
fürſtenſtraße 80

Anumeldnngen werden auf dem
Turnboden ſowie in den Zigarren
Geſchäften der Herren Max Müiller
Leipzigerſtraße 84 und Robert Hoff

III
Voller Geſchäftsbetrieb trotz Renobation

richter Gütchenſtraße 15 entgegen
genommen

über das Thema

Volksbildungsverein in Halle a S
Donnerstag den 29 d Mt8s abends St Uhr wird im Saale derKaiser W iiieimsinaiies Neue Promenagade

Herr Landgerichtsdirektor Geh Jnſtizrat Crönert hier
Lebensretter und ihre Belohnung einen Vortrag

balten zu dem Jedermann freundlichſt eingeladen wird Der Zutritt iſt re
Die Bibliothek iſt an dieſem Abende geöffnet

großen Speſen für

Eine ſolche Gelegenheit wird

in ad eit bei mir

Zur Rachricht
Da ich nur bis längſtens den 15 April hier bleibe und die

Rücktransport der noch reſtlichen Bilder r Wien
nicht zahlen will ſo ſehe ich mich gezwuungen
ſtraße 69 gegenüber der Sparkaſſe des Saalkreiſes ausgeſtellten

Oelgemälde
s tief unter dem Selbſtkoſtenpreisé herzugeben

ſich nie wieder darbieten wo manſich Kunſtwerke um ſolche Spottpreiſe verſchaffen kann wie jetzt

die in der Gr Stein

Jedes Vild iſt mit dem jetzigen feſten Preis beſchriebenAdloit Edom Vilderhändler aus Wien
Geöffnet von 9 Uhr früh bis 6 Uhr abends

r Barwinsk
Bad Elgersburg im Thüringer Wald

Für nervöse Leiden aller Art
Neu 1908

Eigene elektr Zentrale für Bäcker u Licht

s Lanatorium

Ges geschützt
und prämliert

icht Rheumatismus Hämorrhoiden
9 Gliederreissen Fettleibigkeit

Asthma deseitigen sicher ohne jegliche Berufsstörung

Aerztlich empfohlen

Citronal PillenBoster Ersate e Citronenkurtln KoholmmitteChen Pharm re Bavaria Apoth z Fehoolite k Mänchon
pro Schachtel kl Fache 1 80 Mk gr Pac

Erhaltlich a den meisten Apotheken Meine Sperialitaät

wurde aut den intemationalen Ausstellungen in Paris und London mit
oldenen Medalſlen und Ehrendiplomen prämiiert

Mk

tronal Plitsn

Photographie Benokert
Gegründet 29 Gr Ulrichstr 29 Preiſe ſürn tansb ilder Mattbilder12 l net z 12 tn ne abinetigt 12 Viktoria 5,75 44,25in bekannt tiger Ausführung und Haitbarkeit

wie e r Aſter Markt

Königlich Preuss Lotterie
Die Ernenerung der Loſe zur 4 Klaſſe welVerluſt des Anrechts bis ſpäteſtens We beiDienstag den Z Arein abends S Ubr

bewirkt ſein muß gen wir hierdurch in Erinnerung
e Kön islichen Lqite ric Einnehmernurehgräc Vrenkel Herrmann Lehmann

2 3W u p

3 Iessing S
4 Ppvrtöronstangen

Garcinenstangen Holzrosetten Eisenstäbe Gardinen
eivon Ringe ind Quagten in giößler Auswahl

W n KBE Leipzigerſtr 85
im Hauſe des Triumph Antoma

Spezial Geſchäft in Meſſing Dekorations Artikeln

August Pirl s
ärztlich empfohlene

Kinderfuß
BekleidungW x

t r t
J 4

J X
e

3
t t re C 3 a

ö C S 9 5v r W S
W

J V
W

n ſ9 9 5v n n d
V nanS 5 S J v J

wird danch anatomiſchen Grundſäben lergetelt und erfant alle

ieniſchen Wünſche bezüglich der Entwickelung eines normalen
u es 4026 Geiſtſtr 10Aus gust Pirl

Do Mitalied des Rabatt r Verreg r

Jlaercher Pianos 425
neuester Kreuzsaltiger Elsenkonstruktlon

r Wenig gebrauchte Planinos sehr billig
Telephon

3159

Mark
netto

Stimmungen Reparaturen

Trausvportable

Kochherde
für Haushaltungen Hotels

Ritteraüter
Feine

Emailleherde
für Kohlen und Gasfenernng

Kombinierte
S S Kohlen und Crudoherde

welche zuſammen oder getrennt
voneinander in Betrieb ge

nommen werdenv in e zert Gr Ulrichſtr 57

Japeten
Meine neuen Muſterkarten für das Jahr 1906 ſind in Wleder

bedeutend vermehrter Auflage zur Ausgabe fertig
Infolge der überwältigend großen Auswahl orstklassigoerNeuheiten werden die h e aus verfloſſener Saiſon zu

ausgger ordentlich billigen Prelsen geräumt

G Frauendorf
Fernsprecher 2341 Schulstr 34
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